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Wesenstest, Verhaltensbeurteilung und Zuchttauglichkeitsprüfung 16.6.2013 

durchgeführt von der RGZ in Äugstertal 
Bericht und Fotos: I. Gfeller-Studer/GFE 

 

Am Sonntagmorgen  begrüsste Elvira Mülli, SRC Hauptzuchtwartin, die 

anwesenden Teilnehmenden sowie die Gäste und bedankte sich bei 

Regionalgruppe Zürich (RGZ)für die Organisation. Auf dem Programm standen 4 

Wesenstests, 2 Verhaltensbeurteilungen sowie eine Zuchttauglichkeitsprüfung. 

Die Richterarbeit erledigten HP Zangerl mit Anwärter Markus Lüscher und Reto 

Mülli mit Anwärterin Nadia Schuler. Für die Zuchttauglichkeitsprüfung amtete 

Erika Egolf als Richterin, Schutzdiensthelferarbeit leistete Röbi Betschart. 

RGZ-Präsidentin Susanne Hehlen erläuterte nach der Begrüßung den Ablauf, die 

Infrastruktur und wünschte ein zügiges Arbeiten damit das 

Nachmittagprogramm pünktlich begonnen werden kann. 

Alle 4 gemeldeten Hunde bestanden den Wesenstest mit Bravour: 

Maro vom Schwingerhuus / E: Christian Köstli;  

Bernie vom Holzbrünneli / E:  Jürg Wirth 

Mia vom Schwingerhuus / E: Rita Taverner 

LaPaz vom Schwingerhuus / E: Irène Gfeller 

Herzliche Gratulation und viel Freude auf dem weiteren sportlichen Weg! 

 

Die Richter teilten sich in der Arbeit ab. 1x stand Hans Paul Zangerl mit 

Anwärter Markus Lüscher, dann Reto Mülli mit Anwärterin Nadia Schuler im 

Ring. Sie arbeiteten die Bewertungsblätter anschliessend gemeinsam aus. 

 

Zur Verhaltensbeurteilung haben sich 2 Team gemeldet, beide sind positiv 

ausgefallen: Ceneo Black Passion / E: Jasmin Solve; Big vom Schwaiger Rathaus / 

E: Sandra Kamermans. 

Wir gratulieren den beiden und wünschen auch ihnen viel Freude mit ihren 

Hunden. 

Für die Zuchttauglichkeitsprüfung hat sich Nadia Schuler mit Blitz (Rufname 

Maik) vom Wildensteiner Schloss gemeldet. Der Rüde zeigte sich in bester 

Verfassung, in der Unterordnung wie im Schutzdienst. Wir gratulieren auch 

Nadia zur bestanden ZTP und wünschen ihr viel Erfolg! 

 

War es am Morgen noch angenehm kühl, brannte am Mittag die Sonne 

erbarmungslos. Tier und Mensch schwitzten. Flüssigkeit war überall in jeder 

Form gefragt, zum trinken und zum kühlen Die Hunde hielten sich sehr gut bis 

am Schluss. 

Vreni Streuli verwöhnte uns kulinarisch mit feinen Salaten und Grilladen – 

herzlichen Dank! 

 



 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


